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Information zur überarbeiteten Hausordnung 

 
 
          Oberdiessbach, 26.03.2009 
 
Liebe Eltern 
 
Sie haben sicher in den Tageszeitungen die Diskussionen über den Einsatz von elektronischen 
Geräten (u.a. Handy) an den Schulen in der Schweiz mitverfolgt: Es wird und wurde allgemein 
festgestellt, dass Mobiltelefone dazu missbraucht werden, nicht gestattete Bilder zu schiessen 
oder Filmchen herzustellen. Diese elektronischen Daten werden häufig auch auf dem Internet 
platziert, um Mitschülerinnen und Mitschülern zu schaden oder sich selber in den Mittelpunkt zu 
rücken. Wir mussten an unserer Schule feststellen, dass diesbezüglich eine deutliche 
Verhaltensänderung bei den Jugendlichen zu beobachten ist. Die elektronischen Geräte sind 
ständig in Gebrauch (Musik hören, gamen und fotografieren in den Pausen). Ein 
missbräuchlicher Einsatz kann deshalb nicht mehr mit Sicherheit ausgeschlossen werden. 
 
Der Schulvorstand hat in Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft beschlossen, ab Ende 
Frühlingsferien während dem ordentlichen Schulbetrieb den Einsatz sämtlicher elektronischer 
Geräte für den privaten Gebrauch zu verbieten, das heisst, diese Geräte dürfen nicht mehr in 
die Schule mitgenommen werden. Wer sich nicht an diese Regelung hält, muss das 
elektronische Gerät der Lehrpersonen abgeben werden. Es kann von den Jugendlichen 
zusammen mit den Eltern bei der Schulleitung abgeholt werden. Eltern, die möchten, dass Ihr 
Kind unbedingt in der Schule per Handy erreichbar ist, können ein begründetes Gesuch an die 
Schulleitung stellen (nur Telefon- oder SMS-Dienste dürfen genutzt werden). Wird das Handy 
missbräuchlich verwendet, erlischt automatisch die Benützungserlaubnis in der Schule.  
Für besondere Schulwochen und Schulanlässe gelten besondere Regeln, die von den 
jeweiligen verantwortlichen Lehrpersonen kommuniziert werden. 
 
Wie bisher gilt auf dem ganzen Schulareal und bei allen Schulanlässen ein Drogenverbot. Das 
beinhaltet auch den Konsum von Kau- (Snus) und Schnupftabak. Zuwiderhandlungen werden 
mit einem Sozialeinsatz sanktioniert. 
 
Wir sind uns bewusst, dass die neuen Regeln für Ihre Kinder teilweise einschneidende 
Änderungen mit sich bringen. Wir sind aber überzeugt, mit den getroffenen Massnahmen die 
oben geschilderten Probleme in den Griff zu bekommen. 
 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
Schulleitung Sek I Oberdiessbach  Schulvorstand der Sek I Oberdiessbach 
 
 
 
Beat Bichsel  Erich Enkerli   Tomas Käsermann, Präsident 
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Rückmeldetalon Elternmitteilung 
 
Wir bitten Sie, den ausgefüllten Talon unterschrieben und datiert bis am Donnerstag, 2.4.09  
Ihrem Kind zuhanden des Klassenlehrers mitzugeben. Der Rückmeldetalon dient uns zur 
Kontrolle, ob Sie diese Informationen erhalten haben. Herzlichen Dank. 
 
 
Name:        
 
Name:        
 
Datum:  Unterschrift(en):        
 
             
 


